
Für Jesus allein!

Gott ist der unsichtbare, hei-
lige, ewige Gott. Er wohnt in
einem Licht, da niemand hin-
zutreten kann. Kein irdisches
Wesen erträgt es, wenn es vor
Gott steht. Wann immer Men-
schen auch nur annähernd in
die Nähe Gottes kommen, ru-
fen sie aus: Weh mir, ich ver-
gehe! Er ist der Unnahbare.

Ich denke dabei an die Sonne.
Was ja nur ein schwacher Ver-
gleich ist, aber er hilft ein wenig.
Je näher wir der Sonne kommen,
desto unerträglicher wird sie für
uns. Sie ist heiß, unglaublich
heiß. Sie verbrennt uns. Wir
verglühen, sobald wir über eine
gewisse Grenze hinaus uns der
Sonne nähern. Dann bleibt nur
noch Asche von uns. Wir Men-
schen hier auf der Erde ertragen
weder die Sonne in ihrer starken,
unglaublich großen Hitze noch
den Heiligen Gott, wenn er uns
nahe kommt. In beiden Fällen
würden wir verglühen.

Das  war  aber  nicht  immer  so.
Die Bibel berichtet davon, dass
am Anfang, als Gott im Garten
Eden mit Adam und Eva redete,
da sahen sie ihn so wie er ist. Es
liegt also daran, dass wir hier auf
der Erde anders als zur Zeit des
Paradieses sind. Darum gibt es
zwei gute Nachrichten für uns.

1. Es wird die Zeit kommen,
dass wir wieder ungeschützt
zu Gott kommen können, weil
wir im Himmel andere Körper
bekommen. Es heißt von Gott
im Himmel, wenn die neue Erde
und der neue Himmel gescha  en
sein werden, dass er mitten un-
ter uns wohnen wird. Das wird
unbeschreiblich schön werden.

2. Gott  ist  nicht  nur  der  ferne
Gott, sondern er kommt uns
auch ganz nah. In Christus wird
Gott erfahrbar. Jesus Christus
ist Mensch geworden, um uns
nahe zu kommen. Er, der hei-
lige Gott, hat Maria erwählt,
hat sie auf eine geheimnisvolle
Weise überschattet, er hat in ihr
Jesus Christus, den Menschen
gezeugt. Daraus entstand ein
Wesen, das ganz Gott und zu-
gleich auch ganz Mensch war.
Er tat es, um uns zu retten und
zu bewahren. Das ist gar nicht
so einfach zu verstehen. Wir
Menschen haben uns immer
mehr von Gott entfernt. Nicht
Gott hat sich von uns entfernt,
sondern wir haben uns von Gott
entfernt. Am Anfang war es so
leicht. Es gab nur ein kleines,
winziges Verbot, dass wir von
einer bestimmten Frucht nicht
essen durften. Das diente dazu,
damit wir zur Liebe befähigt
werden. Nur wer ungehorsam
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sein kann, kann wirklich gehor-
sam sein. Nur wer nein sagen
darf, nur dessen ja ist wirklich
ein ja. Alles andere wäre Zwang
oder Trieb.

Wir Menschen haben uns ent-
schieden „nein!“ zu Gott zu
sagen!“ Die Folge davon war der
Rausschmiss aus dem Paradies.
Wir gehen als Menschheit seit
damals einen Weg, der uns
schadet, der uns alle ins Ver-
derben bringt, wenn wir darauf
bleiben. „immer irren sie mit
ihren Herzen“ heißt es in der
Bibel. Darum kam Jesus, ging
für uns ans Kreuz, um uns die
Chance zu geben, zurück zu
kehren zu unserem Gott. Wer an
Jesus Christus glaubt, kehrt zu
Gott zurück. Wenn wir unsere
Herzen ö  nen und Jesus ein-
laden, kommt er uns ganz nah.
Wer beginnt, Jesus Christus zu
vertrauen, zu dem kommt Jesus.
Jesus hat mit seinem Leben für
uns alle bezahlt. Er übernahm
unsere Schuld und Sünde. Damit

 nete er die Tür für uns zurück
zu Gott. Es ist ein Geschenk
an uns. Allerdings gehört uns
ein Geschenk immer erst dann,
wenn wir es annehmen. So ist es
mit der Gnade Gottes auch. Erst
wenn wir uns zu Gott bekehren
und sein Geschenk annehmen,
erst dann gehört es uns.



Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die Du brauchst, um IHN zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher   von  C.S.Lewis,  Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany. Ich
werbe nicht für eine Organi-
sation. Ich gehöre zu keiner
Sekte. Ich will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben. Mein Ziel
ist lediglich, über Jesus Christus
zu informieren.

Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Gott Dir persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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